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#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes

(Vom 22. Oktober 1869.)
Der Bundesrath hat sich veranlaßt gesehen, an diejenigen eidge-

nössischen Stände, welche im Oktober 1860 mit dem Königreich Würt-
t e m b e r g ein Uebereinkommen wegen gegenseitiger Vergütung der an
Angehörige der kontrahirenden Theile geleisteten Unterstüzungen in Krank-

heits- und Unglükssällen abgeschlossen haben , das nachstehende Kreis-
schreiben zu erlassen.

"Lit
,,Jn der Übereinkunft, die durch Erklärung vom 20/24. Oktober

1860 ^) zwischen einer Anzahl eidg. Stände und dem .Königreich Würt-
temberg in Betress der Verpflegung in Krankheits- und Uuglüksfällen
und Beerdigung von Verstorbenen abgeschlossen worden ist, wird unter
Andern. vorgeschrieben , .,dass in jedem vorkommendem. Unterstüzuugssalle
,,die Heimatbehörde des Unterstufen aus dem Wege d i r ek te r Korre-
,,spondenz von Gemeinde zu Gemeinde von der geleisteten Unterslüzung
..sosort benachrichtigt werden soll".

,,Diese Vorschrift scheint, in lezter Zeit wenigstens, manchen Orts
ausser Acht gelangt zu sein, und wir erlaubeu uns daher, behuss Ver-
hütung von Anständen, die aus der Riehtbeachtung derselben bei Anlass
von Kosteuersazsorderungen entstehen mochten, die höfliche Einladuug an
Sie zu richten, den zuständigen Behörden Jhres Kantons gedachte Be-
stimmung zur gehörigen Rachaehtung in Erinnerung zu bringen."

(Bom 25. Oktober l 869.)

Herr Eharles Louis E u r ch o d , von Erissier (Waadt), .velcher
vom Bundesrath unterm 13. Juni 1857 zum Direktor der schweizeri-
sehen Telegraphen und am 2. Oktober 1868 zum Direktor des inter-
nationalen Telegrapheubüreaus ernannt wurde, hat seine Entlassung von
dieser Stelle aus 3l. Dezember d. J. nachgesucht, weil er sich zur An-
nahme der ihn. angetragenen Stelle eines Generaldirektors der Gesell-
schast des französischen atlantischen Eabels entschlossen habe.

Der Bundesrath ertheilte Hrn. E u r c h o d die nachgesuchte Ent-
lassung aus den obbemerkten Zeitpunkt, unter Verdankung der geleisteten
Dienste.
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Der Verwalter des IV. eidgenosstschen Bulverbe^xks , Herr Joh.
Jakob W ^ h r l i , von Zürich, in Altstetten , ist um Entlassung von
dieser Stelle aus 1. Januar .l 870 eingekommen , und es hat ihm der
Bundesrath die gewünschte Entlassung in allen Ehren und unter Ver-
danknng der geleisteten Dienste auf den gedachten Zeitpunkt ertheilt.

(Vom 29. Oktober 1869.)
Das Bostdepartement ist vom Bundesrath ermächtigt worden , mit

den Regierungen der Kantone Waadt und Bern wegen Errichtung von
Telegraphenbüreaux^ in M e z i .... r e s und S t. S t e p h a n Verträge
abzuschließen.

Der Bundesrath wählte
(am 27. Oktober 1869)

als Telegraphistin in St. Bre^: Frau Marie Del is le.^Basehe.
Schneidermeisterin, von Froide-
ville. in St. Brex^ (Waadt).

,, ,, ,, Waldstatt : Fran Theresia R a s , geb. Hollen-
stein, von Hemberg (St. fallen),
Bosthalterin in Waldstatt (Appen-
zell A. Rh.); ^

(am 29. Oktober 1869)
als Vostkommis in Vruntxut: Hrn. Fred.̂ rie E o r d i e r , von Viss^

(Waadt), derzeit Gehilse beimBost-
bureau in Murten ;

,, .......elegraphistin in Laupen : Jgfr. Elise R u p r e eh t , Bostgehilfln,
von und in Laupen (Bern).
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